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Abhängigkeiten auf beiden Seiten 

Deutschland ist eine exportorientierte Nation und liefert vor allem Maschinen und Vor-

produkte in andere Länder. Allerdings ist Deutschland als rohstoffarme Nation auf den 

Import angewiesen. Am Beispiel von fossilen Energierohstoffen kann man nachvollziehen, 

dass dies mit Herausforderungen und Risiken verbunden ist. Auch bei den Eisen- und 

Metallerzen, zum Teil auch bei landwirtschaftlichen Produkten, ist Deutschland auf Im-

porte angewiesen.    

Umgekehrt kann es für die exportierenden Länder problematisch sein, wenn diese auf 

wenige Abnehmer setzen. Ein hohes Risiko besteht auch, wenn ein Land sehr abhängig 

von dem Export weniger Rohstoffe ist. So stammen beispielsweise in Nigeria und Vene-

zuela zwei Drittel der Staatseinnahmen aus dem Verkauf von Erdöl in andere Länder. 

Bricht die Nachfrage ein, fallen Einnahmen weg und das bleibt nicht ohne Folgen. 
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Aufgaben 

1. Erläutere, welche Folgen es haben kann, wenn ein Land vom Export weniger bzw. 

nur eines Rohstoffs abhängig ist. 

 

2. Untersuche am Beispiel Venezuelas, welche Folgen es hatte, als 2015 der Preis für 

Erdöl eingebrochen ist. 

 

3. Analysiere die Grafik. Diskutiere, warum es für die Länder schwierig ist, ihre Abhän-

gigkeit von dem Export zu reduzieren.  

 


